
Vom  Schönheitswahn  und
Doubledoubeln  auf  der
Theaterbühne
Was tun, wenn samstagmorgens das Telefon klingelt, kurze Zeit
später ein Textbuch auf dem Tisch liegt und noch acht Stunden
Zeit  sind,  um  eine  nicht  unwichtige  Rolle  in  einem
Theaterstück zu lernen? Einfach loslegen. Mit ganz viel Spaß
an der Sache. Mit diesem Motto hat der Literaturkurs Q1 des
Gymnasiums am Wochenende Herzen im Flug gewonnen – und locker
den Fußball ausgestochen.

Ein starkes Ensemble erntete am Wochenende viel Applaus auf
der Bühne des PZ.

Wenn aus dem Notfall echter Theaterspaß
wird
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Angenehmer  Einsatz:  Baris
Böhmer  hat  als  Regisseur
auf der Bühne mit hübschen
Starletts zu tun.

Es war ein echter Notfall. Seit Ostern proben die Schüler des
11. Jahrgangs eifrig die flotte Komödie, die sich um eine
alternde  Schauspielerin,  überspitzten  Schönheitswahn  und
reichlich  Verwicklungen  auf  der  Bühne  des  Pädagogischen
Zentrum  entfalten  sollte.  Die  beiden  Aufführungen  am
Wochenende waren der Abschluss für ein aufregendes Schuljahr,
in dem viele der Akteure zum ersten Mal überhaupt auf der
Bühne  standen.  Am  Samstag  dann  die  Hiobsbotschaft:  Ein
Mitspieler fiel kurzfristig aus. Was tun? Baris Böhmer hat
schon  viel  Erfahrung  auf  der  Bühne  gesammelt  –  mit  vier
Theaterstücken, zwei großen Rollen und zuletzt im Theater-
Projektkurs. Obwohl er das Abitur längst in der Tasche hat,
klingelte  bei  ihm  zuerst  das  Telefon.  Er  zögerte  keine
Sekunde.

„Theaterspielen  macht  einfach  Spaß  –  und  das  hier  war  ja
schließlich eine gute Sache“, sagt er – noch immer schick
herausgeputzt  im  Anzug  und  mit  dem  mondänen  Schal  einer
Regisseur-Legende.  Genau  diese  Rolle  eignete  er  sich  in
wenigen Stunden an. Text lernen ist für ihn kein Problem. Die
Rolle des Ulrich Rammsche lebt außerdem von heiteren Dialogen,
die  sich  ganz  natürlich  ergeben.  „Bisher  ist  alles  gut
gelaufen“, meint Baris Böhmer erleichtert in der Pause. Bis
auf einen winzigen Hänger geht es so auch weiter. Er bekommt
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einen besonders großen Applaus nach vielen, vielen Vorhängen.
Und den besonderen Dank von Lehrer Peter Manteufel.

Viel Herzblut und Spaß an der Sache

Hahn im Korb: Als Visagist
hat Mann alle Hände voll zu
tun.

Viel Herzblut haben die Schüler in das Stück „ein Double zum
Geburtstag“ investiert. Was eigentlich Schulnoten bedeutet und
auf  dem  regulären  Unterrichtsplan  steht,  macht  vor  allem
eines: richtig viel Spaß. Die Bühnenbilder werden in eigenen
Workshops selbst entwickelt, ebenso die Maske oder die Presse-
und  Öffentlichkeitsarbeit.  Die  einzelnen  Szenen  erarbeiten
sich die Schülerinnen und Schüler mit engagierten Diskussionen
selbst.  Für  einige  steht  fest:  In  der  Q2-Phase  des  12.
Jahrgang machen sie mit dem Projektkurs Theater weiter und
kultivieren  ihre  frisch  entdeckte  Leidenschaft  für  die
Theaterbühne.
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Butler  haben  es  nicht
leicht – nicht nur mit der
Wohnungseinrichtung.

Denn hier haben sich einige Talente entfaltet beim heiteren
Reigen  um  den  50.  Geburtstag  der  ehemals  berühmten
Schauspielerin Marlene Rieber (Paulina Brock), die aus jeder
neuen Falte einen Notfall macht und nur noch mit Hilfe des
ebenso  muskelbepackten  wie  frauenumschwärmten  französelnden
Visagisten Jaques (Pascal Gansen) den Alltag der ewigen 39-
Jährigen erträgt. Dummerweise erinnern sich ihr Agent und eine
Talkshow  an  ihr  wahres  Alter  und  initiieren  eine
Geburtstagsshow. Um die Mär von der ewigen Schönheit nicht zu
zerstören, muss das zum Verwechseln ähnliche Hausmädchen Elena
Kutscher  (Rebecca  Lindner)  einspringen  und  Butler  Alfred
(Florian Becker) einige heikle Situationen entschärfen.

Der  Plan  scheint  aufzugehen,  selbst  als  angebliche
Verwandtschaft  und  eine  Horde  Journalisten  auf  dem  Plan
stehen. Dann mischt sich allerdings die Liebe ein und es geht
drunter und drüber. Die falsche Schauspielerin soll „entfernt“
werden,  Journalisten  wittern  einen  Mordkomplett  und  die
Regisseur-Legende  macht  Verlobungsanträge.  Die  feschen
Starletts stellen sich ebenfalls als älter als gedacht heraus
und der Schauspiel-Star muss sein Double doublen, damit die
Damen nicht zu alt aussehn. Am Ende wird natürlich alles gut,
auch wenn alle mit Handschellen aneinander gefesselt sind und
in  der  Talkshow  alles  aufklären  müssen.  Das  Publikum  ist
begeistert und fordert das Ensemble gleich mehrfach lautstark
zurück vor den Vorhang. Ein voller Erfolg. Und für manchen
vielleicht der Beginn einer ganz neuen Theaterleidenschaft.



B-Orchester  des  Bachkreises
reist nach Emden
Zu einem weiteren Besuch des Partnerorchesters in Ostfriesland
brachen jetzt die Musiker und Musikerinnen des Bachkreises mit
ihren  Begleiterinnen  Bettina  Jacka  und  Dorothea  Langenbach
auf.  In  Emden  trafen  bereits  zum  sechsten  Mal  die  beiden
musikalischen  Partner,  nämlich  die  Bigband  „JAG-Youngsters“
des  Johannes-Althusius-Gymnasiums  und  das  B-Orchester  des
Bachkreises Bergkamen aufeinander.
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Gemeinsames Konzert im Neuen Theater der Stadt Emden

Diese  Partnerschaft des Bachkreises wurde im Oktober 2010
gegründet und basiert auf dem immer noch bestehenden Kontakt
zu  dem  ehemaligen  Referendar  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen, Heiner Jaspers, der nach seinem Examen zurück in
seine Heimat Emden gegangen war und dort die Leitung der JAG-
Youngsters übernommen hatte.

Partnerschaftlicher  Kontakt  der
beiden Gymnasien
Dass  es  sich  bei  dieser  Begegnung  nicht  allein  um  einen
musikalischen  Austausch  handelt,  sondern  um  einen  ebenso
partnerschaftlichen  Kontakt  zwischen  den  Gymnasien  der
ostfriesischen und der Ruhrgebietsstadt, wurde während dieser
Reise  wieder  deutlich,  als  die  Schulleitung  des  Johannes-
Althusius-Gymnasiums  die  jungen  Musikerinnen  und  Musiker
während des Konzertes am Freitagabend herzlich begrüßte und
ihre  Freude  über  die  Fortsetzung  dieses  Austausches  zum
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Ausdruck brachte.

Während dieses Konzertes im Neuen Theater der Stadt Emden
begeisterten  die  JAG-Youngsters,  das  Publikum  mit  sehr
ausgewogen  arrangierten  und  temperamentvoll  dargebrachten
Musikstücken der neueren und älteren Popmusik. Das B-Orchester
des  Bachkreises  präsentierte  dieses  Mal  ebenso  einen
Querschnitt von Beispielen der modernen Rock- und Popmusik. So
wurde es insgesamt ein musikalisch sehr stimmiges Konzert,
dargebracht  von  gut  eingestimmten  und  bestens  gelaunten
Musikerinnen und Musikern unter der Leitung von Heiner Jaspers
und Bettina Jacka.

Bergkamener zeigten sich sportlich
beim Matjeslauf
Dass der Funke auf das Publikum übergesprungen war, merkte man
daran, dass kein Ensemble von der Bühne entlassen wurde, bevor
nicht noch mindestens eine Zugabe gespielt worden war. Zum
Schluss kam es zum großen Finale, als die Youngsters und das
B-Orchester vereint mit „Smoke on the Water“ und „Celebration“
das Publikum noch einmal richtig anheizten. Dieser Auftritt
des B-Orchesters war gleichzeitig die Generalprobe für das am
15.06.  Juni  in  der  Stadthalle  Unna  stattfindende
Frühlingskonzert  des  Bachkreises.

Aber auch das Kennenlernen der Besonderheiten dieser Stadt im
Norden Deutschlands ist bei jedem Besuch des B-Orchesters Teil
des  Austauschprogrammes.   Dieses  Mal  wurde  die  Gruppe  im
Landesmuseum  Emden  mit  den  historischen  und  geografischen
Besonderheiten  dieser  Stadt  bekannt  gemacht.  Besonders
aufregend für die Jugendlichen aus dem Ruhrgebiet wurde es
allerdings anschließend, als sie mit ihren Gastgebern auf das
an in diesem Wochenende in Emden stattfindende „Matjesfest“
gingen.  Diese „Matjestage“ begründen sich auf eine über 450
Jahre  lange  Tradition  der  Emder  Heringsfischerei,  welche
vielen Familien ihr täglich Lohn und Brot sicherte. Nachdem im



Jahre 1969 die ostfriesische Heringsfischerei nach Bremerhaven
verlagert worden war, entschlossen sich die Emder Stadtväter,
mit  dem  Matjesfest  an  die  alte  Tradition  zu  erinnern.  So
konnten  die  Bergkamener  Gäste  im  Hafen  Traditionsschiffe
bewundern,  Shantychören  lauschen,  am  Matjeslauf  durch  die
Stadt teilnehmen und natürlich viel Fisch probieren.

„Sehr  traurig,  aber  nicht  ohne  eine  Einladung  an  die
norddeutschen Partner für eine weitere Begegnung in Bergkamen
ausgesprochen zu haben, verließ das B-Orchester am Sonntag
Emden in Richtung Heimat wieder“, so Dorothea Langenbach

Neue  Streitschlichter  der
Realschule Oberaden
Über sieben neue Streitschlichter freut sich die Realschule
Oberaden. Unter fachkundiger Anleitung wurden sie ein Jahr

lang ausgebildet.
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Die neuen Streitschlichter der Realschule Oberaden

Im  Mittelpunkt  des  Lehrgangs  standen  Gesprächsführung,
Mediationstechniken  und  Konfliktmanagement.  Die  RSO-
Streitschlichter sind jederzeit für ihre Mitschülerinnen und
–schüler  ansprechbar  und  haben  zudem  feste  Sprechstunden
während der Schulzeit.

Als weiterer Höhepunkt der Ausbildung führen die Schülerinnen
und Schüler ein zertifiziertes Deeskalationstraining im Rahmen
eines zweitägigen Seminars durch.

Schüler  der  Freiherr-von-
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Ketteler-Schule lernen in der
Waldschule Cappenberg
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler  Freiherr-von-Ketteler-Grundschule.  Der  Schulranzen
blieb zu Hause, stattdessen ging es mit einem kleinen Rucksack
in ein großes, grünes Klassenzimmer: Die Klassen 4 a und 3 c
sowie  die  Klassen  4  b   und   4  c   besuchten  mit  ihren
Klassenlehrerinnen die Waldschule Cappenberg. Gesponsert hat
das Erlebnislernen die Abfallberatung der GWA – Gesellschaft
für Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna mbH.

Die Klassen 4 a und 3 c sowie die Klassen 4 b und 4 c der
Freiherr-von-Ketteler-Schule  Rünthe  besuchten  mit  ihren
Klassenlehrerinnen die Waldschule Cappenberg.

Annette Graf, Oliver Belaire und Andreas Witte,
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Mitarbeiterinnen der Waldschule, führten die  Klassen durch
den Wald und durch das umweltpädagogische Programm. Trotz
wechselhaftem Wetter hatten die Kinder sichtlich ihren Spaß
bei der spielerischen Erforschung des Waldes. Ausgestattet mit
Becherlupen schwärmten sie in kleinen Gruppen immer wieder
aus. Die Erfolge ließen nicht lange auf sich warten: Spinnen,
Riesenkäfer, Frösche, Erdkröten und sogar ein Lurch wurden
bestaunt. Manches Wesen war den Kindern bisher höchstens aus
dem Zoo bekannt, nun konnten sie die Tiere in den eigenen
Händen halten und bewundern. Selbstverständlich wurden alle
Tiere wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch die
Waldregeln befolgt. So wurde z. B. das Pausenbrot –
umweltfreundlich, da Abfall sparend – in wiederverwendbaren
Brotdosen mitgebracht. Vereinzelt anfallende
Verpackungsabfälle wurden eingepackt und mitgenommen, nichts
blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab. Zur Vor- und
Nachbereitung  erhielten  die  Klassen  von  der  GWA  ein
umfangreiches Paket mit Informations- und Arbeitsmaterialien.
Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die GWA-Abfallberatung
mit  der  Waldschule  zusammen,  um  das  Thema  den  Schülern
spielerisch zu vermitteln. Jährlich werde kreisweit bis zu 30
Schulklassen ein Besuch der Waldschule finanziert, erläutert
Stefanie Lieg von der GWA.

Auch im nächsten Jahr bietet die GWA-Abfallberatung einen
erlebnisreichen Besuch zum Thema „Kompostierung“ in der
Waldschule für 30 Schulklassen an. Interessierte Schulen
können sich bereits jetzt bei der GWA-Abfallberatung am



Infotelefon unter  ( 0 800 400 1 400 (gebührenfrei, im Kreis
Unna) vormerken lassen.

Unterricht  wie  vor  100
Jahren… im Schulmuseum
Wie gut es Schülerinnen und Schüler heute eigentlich haben,
konnten einige von ihnen von der Realschule Oberaden hautnah
erleben: beim Unterricht wie vor 100 Jahren im Schulmuseum in
Dortmund.

„Unterricht“ im Schulmuseum Dortmund.
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Die  Spannung  war   groß,  als  die  Schüler  das  Schulmuseum
betraten. Nach einer kleinen Einführung über das Leben und die
Schule um 1900 sollte der Unterricht beginnen und die Regeln
wurden noch einmal erläutert:

Meldet  euch  richtig!  (linker  Arm  vor  die  Brust  und1.
rechter Arm senkrecht dazu nach oben)
Ihr sprecht nur, wenn ich euch aufrufe!2.
Wer dran ist, steht auf und spricht in ganzen Sätzen!3.

Die ersten Unsicherheiten und Unterschiede zu heute wurden
deutlich: „Werden wir dann auch geschlagen?“ Und auch wenn sie
keine körperliche Züchtigung fürchten mussten, waren sich die
Schüler hinterher einig – Unterricht früher war hart. Noch
bevor  das  Lesen,  Schreiben  und  Rechnen  begann,  wurde
kontrolliert – Sind die Finger sauber, die Haare ordentlich
und die Kleidung anständig? Als I-Männchen schrieben sie im
Takt, im Rechnen wurde jeder überprüft – auch Frau Cordbrüning
und Frau Raasch mussten hier mit die Schulbank drücken – und
auch eines blieb nicht aus: einige Störenfriede mussten in die
Ecke.

 

Oberadener Realschüler werden
zu Archäologen
Im MaxiPark in Hamm begann ein aufregender und lehrreicher Tag
für die Schüler der Klasse 6c der Realschule Oberaden, als sie
mit den Worten „Heute werdet ihr zu Forschern“ begrüßt wurden.
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Wie  funktioniert  Archäologie?  Antworten  fanden  Schüler  der
Realschule Oberaden im MaxiPark Hamm.

„Schätze des Bodens“ waren das Thema des Ausflugs und der
Ausstellung, die erkundet wurde. Dabei haben wir Neues gelernt
und  Spannendes  entdeckt,  zum  Beispiel  folgendes:  eine
Zaubermaschine zeigte wie aus Steinen Erde wird –mit Hilfe von
Holzstücken konnten die Kinder die Entstehungszeit bestimmen
–   am  Mikroskop  wurden  Pollen  untersucht  –  in  der
Ausgrabungsstätte fanden wir ein Maultierskelett – und noch
vieles mehr.

Doch  nicht  nur  das  Finden  von  Bodenschätzen  stand  im
Vordergrund,  sondern  auch  das  Reparieren:  In  einem
Restaurationswettbewerb  konnten  die  Schülergruppen  zeigen,
dass sie Tonscherben mit Klebstoff und Gips wieder zu einem
Krug  zusammen  setzen  können  –  oder  wie  schwierig  das
eigentlich  ist.
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Achterbahnfahrt  der
Wirtschaft Thema der Kinder-
Uni Spezial
Wissen macht Spaß und macht neugierig auf noch mehr Wissen.
Deshalb gibt es zur bisherigen Kinderuni, die vom Kreis Unna
organisiert  wird,  zusätzlich  die  Kinder-Uni  Spezial
„Nachhaltiges  Wirtschaften“.

Die Kinder-Uni Spezial besteht aus vier Veranstaltungen von
Mai bis September. Die erste Kinder-Uni Spezial findet am
Freitag,  9.  Mai,  im  Kompetenzzentrum  Bio-Security,
Siemensstraße  42  in  Bönen  statt.  Um  17  Uhr  startet  die
Vorlesung mit dem Titel „Das Auf und Ab der Wirtschaft“ mit
Prof.  Dr.  Andreas  Hoffjan  von  der  Technischen  Universität
Dortmund.

Der Wirtschaft geht es immer ein paar Jahre gut und dann geht
es ihr mal schlecht. Wieso eigentlich? Die
Vorlesung erklärt den Konjunkturzyklus und macht deutlich, wie
jeder davon betroffen ist. Dies gilt sowohl
im  Aufschwung,  wenn  sich  der  Arbeitsmarkt  erholt  und  die
Steuerquellen  sprudeln,  oder  umgekehrt  im  Abschwung,  wenn
weniger gekauft wird und Betriebe schließen müssen. Infolge
dieser Achterbahnfahrt werden Prognosen über die Entwicklung
der Wirtschaft immer wichtiger. Die Kinder schlüpfen selber in
die Rolle eines Wirtschaftsexperten und versuchen, eine gute
Vorhersage zu machen. Im Anschluss an den Vortrag wird sich
das  Kompetenzzentrum  Bio-Security  als  Nahtstelle  zwischen
Wirtschaft und Wissenschaft vorstellen.

Wer  schon  immer  wissen  wollte,  wie  die  Wirtschaft
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funktioniert, ist bei der Kinder-Uni Spezial genau richtig. Am
Ende  der  Veranstaltungsreihe  gibt  es  für  jeden  „jungen
Studenten“ eine Teilnehmerurkunde und wer drei von den vier
Veranstaltungen besucht hat, erhält ein Buch.

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist aber aufgrund
des  beschränkten  Platzangebotes  unter
www.kreis-unna.de/kinderuni  erforderlich.  Unter
www.kreis-unna.de gibt es weitere Informationen zum Kinder-
Uni-Projekt  und  zur  Kinder-Uni-Spezial  „Nachhaltiges
Wirtschaften“.

Schlagfertigkeit  kann  man
lernen – Kursangebot der VHS
Wie reagiert man schlagfertig und souverän? In einem Workshop
der VHS gibt es die richtigen Tipps. Termin: Samstag, 10.
Mai.  Wer hat sich bei einem verbalen Schlagabtausch nicht
schon einmal gewünscht, die passenden Worte seien ihm oder ihr
früher eingefallen? Wem ist nicht in heftigen Diskussionen
schon einmal das Wort durch andere abgeschnitten worden? Wer
sich für derartige Situationen besser wappnen möchte, sollte
das Schlagfertigkeitstraining der VHS Bergkamen am Samstag,
den 10.05.2014, von 9.00 bis 16.00 Uhr besuchen.

Schlagfertigkeit ist die Kunst, souverän reagieren zu können.
Dabei  steht  also  nicht  das  Witzige  oder  der  Humor  im
Vordergrund,  sondern  das  situationsgerechte  Reagieren.  „Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer trainieren in unserem Workshop
verschiedene Techniken der Schlagfertigkeit, die ihnen auch in
stressigen  Situationen  wieder  einfallen.  Ob  einfaches
Nachfragen,  absurde  Reaktionen  oder  nonverbale  Techniken,
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alles wird im Seminar praktisch erprobt“, beschreibt Katja
Dittmar von der Firma Dittmar und Lange Personalentwicklung,
die eine erfahrene Referentin zur Durchführung des Seminars
stellt, die Kursinhalte.

„Schlüsselkompetenzen  werden  im  beruflichen  Kontext  immer
bedeutsamer“, sagt Patricia Höchst, die den Fachbereich EDV
und berufliche Bildung bei der VHS Bergkamen verantwortet.
„Wir  freuen  uns,  dass  wir  für  unsere  Bildungsangebote  in
diesem Themenbereich das renommierte Unternehmen Dittmar und
Lange Personalentwicklung als Partner gewinnen konnten

Der  Samstagsworkshop  mit  Kursnummer  5925  umfasst  8
Unterrichtsstunden  und  kostet  48,00  €.  Eine  vorherige
Anmeldung  ist  zwingend  erforderlich.

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich.

Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.bergkamen.de  oder  direkt  über  http://vhs.bergkamen.de
anmelden.

 

Schnellkurs  für  iPhone  und
iPad
Mein iPhone, das unbekannte Wesen. Ein Samstagskurs bei der

http://www.bergkamen.info/
https://bergkamen-infoblog.de/schnellkurs-fuer-iphone-und-ipad/
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VHS Bergkamen klärt die wichtigsten Fragen zum iPhone. Was
kann es? Wie bediene ich es? Und wie bediene ich auch gleich
noch das iPad?  Wer ein iPad oder iPhone besitzt, muss sich
zwangsläufig mit der Handhabung dieser Geräte aus der Apple-
Produktfamilie vertraut machen.

In dem aktuellen Kurs der Volkshochschule Bergkamen lernen
Interessierte am Samstag, den 10.05.2014, von 13.30 – 16.45
Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ wie man auf diesen Geräten
Apps installiert, die im mobilen Endgerät gespeicherten Daten
mit den Daten auf dem heimischen PC synchronisiert, Backups
erstellt, Klingeltöne einrichtet und vieles mehr.

„Zu dem Kurs muss jeder Teilnehmende sein iPad oder iPhone
mitbringen, damit wir damit arbeiten können“, erläutert Dozent
Marcus Garand.

Dieses aktuelle Kursangebot ist nicht geeignet für Besitzer
eines Android-Smartphones. „Für diese Zielgruppe wird es im
nächsten Semester ein eigenes Angebot geben“, sagt Patricia
Höchst, die den Fachbereich EDV und berufliche Bildung bei der
Volkshochschule Bergkamen verantwortet.

Der Kurs mit Kursnummer 5106 umfasst 4 Unterrichtsstunden und
kostet 9,20 €. Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich.

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  über  vhs.bergkamen.de  oder
www.bergkamen.de anmelden.
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Tabellenkalkulation  mit  MS
Excel für Fortgeschrittene
Tabellenkalkulation  mit  MS  Excel  für  Fortgeschrittene.  In
diesem Wochenend-Workshop der VHS Bergkamen sind noch Platze
frei. 

Das Tabellenkalkulationsprogramm MS Excel wird in zahlreichen
Büros Deutschlands eingesetzt. Wer sich über die Grundlagen
hinaus  mit  den  weiterführenden  Funktionen  dieses  Programms
beschäftigen möchte, der ist in dem Kurs „MS Excel 2010 –
Erweiterte Funktionen für Fortgeschrittene“ (Kursnummer 5203)
richtig  aufgehoben,  der  am  Freitag,  den  09.05.2014,  von
18:30-21:30  Uhr,  und  am  Samstag,  den  10.05.2014,  von
09:30-13:00 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ stattfindet und
18,40 € kostet.

„Wir  üben  unter  anderem  die  Anwendung  von  verschachtelten
WENN-Funktionen  und  weiteren  Funktionen,  wir  arbeiten  mit
benutzerdefinierter  Sortierung  und  Teilergebnissen,  Filtern
und einem benutzerdefinierten AutoFilter und wir beschäftigen
uns mit der Ansicht, mit dem Einrichten eines Zellschutzes und
dem Aufheben eines Dokumentschutzes“, erläutert Dozent Marcus
Garand  die  Kursinhalte.  „Die  Teilnehmenden  müssen  die
Grundlagen von MS Excel 2010 bereits beherrschen, um diesem
Kurs gut folgen zu können.“

Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.

Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der

https://bergkamen-infoblog.de/tabellenkalkulation-mit-ms-excel-fuer-fortgeschrittene/
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Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  über  vhs.bergkamen.de  oder
www.bergkamen.de anmelden.

 

Petit-déjeuner et causerie –
Französische  Konversation
beim Frühstück
Petit-déjeuner et causerie  – Französische Konversation beim
Frühstück bietet die VHS am 10. Mai an. 

Am  Samstag,  den  10.  Mai  2014,  bietet  die  Volkshochschule
Bergkamen  von  09:30  bis  11:45  Uhr  einen  ganz  besonderen
Sprachkurs im VHS-Gebäude „Treffpunkt“ an. „Frühstücken Sie
wie die Franzosen und sprechen Sie nebenbei noch ein bisschen
Französisch“, wirbt Dozentin Gaby Tyschak für ihren Kurs. „Wir
werden französische Spiele spielen, Gedichte lesen, Chansons
hören und lebendige Landeskunde erfahren. Unterhalten werden
wir uns in einfachem Französisch, so dass auch Grundkenntnisse
für die Teilnahme an diesem Kurs ausreichen.“

„Für  alle  diejenigen,  die  irgendwann  einmal
Französischunterricht hatten und ein bisschen aus der Übung
sind, ist diese kurze Unterrichtseinheit an einem Samstag eine
tolle Gelegenheit, die Sprache einmal wieder zum Einsatz zu
bringen“, sagt Patricia Höchst, die bei der VHS Bergkamen den
Fachbereich  Fremdsprachen  verantwortet.  „Und  ganz  zwanglos
beim Frühstücken Konversation in Französisch zu betreiben, hat
auch seinen besonderen Reiz.“

http://vhs.bergkamen.de/
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Der Kurs mit Kursnummer 4805 umfasst 3 Unterrichtsstunden und
kostet 9,40 €. Darin enthalten ist eine Lebensmittelumlage in
Höhe von 4,00 € für das Frühstück.

Für  den  VHS-Kurs  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 bis
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00
 bis  16:00  Uhr  im  Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,
Lessingstraße  2,  59192  Bergkamen,  entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 /
284952 oder 284954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.
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